
ANNO 1708. dett 22. Februar]j, Num, 23.
«OS S<J» §0»«0Z §S»«SZZ»»M0Zö<r»«0ZZÄ»§0»-

■  lchciickche

-Kicuimcil/
Oder

Sxtract-Schrclßm vo» imterschldlichcOrGm/
außgantz Italien; wie auch was dic gewöhnliche C'iVU 
narr- und Extra Ordinari-Do^ von Wienn mitgebrachr.
Gedruckt/ in der ^urftl. Hauvt-Stadt Laybach / durch k 

Johann Georgen Mayr/ einer Löbl. Lanvs. tu Crain/ 
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Wenn/ den li.  Febr. ■
S W M  werdmrudcm b-vorstehendett̂ ngarischeir &uife 
Ä M  Tag noch inuner mehrere Praeparatoria gemacht/ 
wie die Quartier zu Prespnrg vor alle darbcy erftl-ernerrde 
hohe Yäubter bereits beschriben worden /  massen die ge­
treue Dngaris. Stätwte auff dessen Beschleinigung sehr 
gttriben/ und scynd Zhro Kayserl. Ma/eft. annoch aller- 
gnädigst rel'o!viert/ zn Ende inslchenden Monaths da­
hin abzugehen /  worbey mehr gedachte Stände unter 
ändern ihren Propofitionw auch dise unterthänigsteAn- 
suchung thuen wollen/ damit zu besserer Conlultiertmg 
pijes Königreich hinfüro alle drey Zahr ein Landt-Ta^ 
außgeschriben/Pero habende Beschwärnnffen angehört/

A  1 und
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und nach Gestalt der Sachen rem ediett  werden Mächten.
SÖtC Bagage ihrerHoch-Fül'stl. Durchl ttrtPrinceffin von 
Wolffenbütl wird auch noch discs Monaths nacher S p a ­
nten vorauß gehen /  deroAbreiß aber biß auff die Iuruck- 
kunfft allerhöchst gedacht Ih ro  Kayserl Majcft. von pre- 
spurg verschoben werden bärffte Wie man sowohl auß 
der Schweiß selbsten als anderwertig durch M creVrieff 
vcrnimbt/ so Zihlctdie Intention der Frantzosen dahin/ 
wie sie die Kacholis Kchwettzcris Kantons von den pro- 
reAkrendm ^ und auff ihre Seiten Ziehen mögen /  umb 
sich nicht allein deren Mi-Aastellrschcn Sachen sovrll 
ehender zu imparronkmi /  sonSr:r; auch sovill andere 
Dorchlhardurchzugcwi^<en/man hoffet aber/ daß alle 
drse Fraichösrsche Conceptm zuruet getriben /  und hier­
durch villrnchr derctt Allürttn GrlcZcnhett gegeben werden 
sötte/ umb sich desto zeitlicher in gute ? rM ir  znsteiten/ 
und allen feindlichen Dnternehmungen vorzubügen.

Daß sich der König Augustus in Sachsen immer ftarcker armire/ 
cmbroFictt den Stanislaum/ und seine Adh$rentenjn Pohlen nicht 
wenig /■ sonderlich weilen Stanislauus gar kein Ingrcfs bey denen wie­
der ibme ConfoediriertePoüatfcn finden kan / daheko nach vill kräßtig 
glauben I das König Au^ustus mitAfliftenz einiger Potenziell in Poh­
lenverbleiben werde; wie einige Preßlauer Briefs geben / stehet der 
dasige Schwedisch Gesandte Herr Baron von Strallenheim von t an* 
run abzureisen in Procinäu, welcher in seiner CommiEon.wegen R.e- 
ftitution deren Kirchen nicht allerdings vergnügt scyn feile.

Haag / fcen Jenner.
Die Herren Staaten von Holland haben relolvicrt/ohiie die Auff- 

Hebung zweymahl ioo.fl. Pfenning/ nocl/jwey Millionen zum Behuff 
. , - künsftrger


